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Ausserkantonale und andere Kurse

Schweizerischer Verein
für Handarbeit und
Schulreform (SVHS)

93. Schweizerische
Lehrerfortbildungskurse 1984 in Basel

Kursprogramme und Anmeldekarten
sind erhältlich beim Erziehungsdepartement

Graubünden, Lehrerfortbiidung,

Quaderstrasse 17,
7000 Chur.

Laut Departementsverfügung vom
I.Juni 1983 wird den Bündner
Lehrern, die schweizerische
Lehrerfortbildungskurse besuchen, das
Kursgeld zurückerstattet. Die
Lehrkräfte, die schweizerische Kurse
besuchen, sind gebeten, nach dem
Besuch der Kurse dem
Erziehungsdepartement, Lehrerfortbiidung,
Quaderstrasse 17, 7000 Chur die
folgenden Unterlagen zuzustellen:
Testat-Heft, Postquittung betr.
Überweisung des Kursgeldes, PC- oder
Bankkonto-Nummer.

EDK-OST
Kerngruppe Deutsch

Konferenz «Mundart —

Hochsprache»
Konferenzleiter
Prof. Dr. H.Sitta, Zürich
Lic. phil. P. Sieber, Zürich

Zeit
879. Juni 1984

Ort
Hotel Wolfensberg,
91 13 Degersheim
Teilnehmer
— Lehrerinnen und Lehrer der

Volksschule

- Didaktik- und Methodiklehrer
Pädagogische Mitarbeiter der
Erziehungsdirektionen

— Lehrerberater

Ziele
Orientierung und Diskussion über
Probleme wie die folgenden:
— Verhältnis und Funktion von

Mundart und Hochsprache in der
Schule der deutschen Schweiz

— Tendenzen der öffentlichen
Diskussion zur Sprachsituation in

der Deutschschweiz
— Unterschiede zwischen Mundart

und Hochsprache, besonders
zwischen gesprochener und
geschriebener Sprache

— Einsatzmöglichkeiten von
Mundart und Hochsprache im
Unterricht

— Leitlinien für die Sprachformwahl

Anmeldung:
Bis 31. März 1984 an:
Erziehungsdepartement
Graubünden, Lehrerfortbiidung,
Quaderstrasse 17, 7000 Chur

EDK-OST
Koordinationsstelle
Fremdsprachenunterricht
Französisch für Oberstufenlehrer
«COURS INTENSIF»

Der Kurs richtet sich an Real und
Sekundarlehrer, welche Französischunterricht

erteilen.

Zeit
9.-21. Juli 1984

Ort: Neuchätel

Programm
Aufgrund von Erfahrungen aus
früheren Kursen wird das Programm
weiter überarbeitet. Es soll ganz auf
erkannte Bedürfnisse der
Teilnehmer zugeschnitten sein.
Das Programm umfasst 2 mal 32
Wochenlektionen. Die Arbeit wird
teilweise auf authentischen und
aktuellen Dokumenten aufgebaut
und mit Situationen aus dem Alltag
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und dem Klassenzimmer verbunden. Kurs in Laax
Übungen zur Vertiefung von StrukApril, jeweils 19.30-21.30 Uhr
turen, wichtigen grammatikalischen Prüfung: Juni
Erscheinungen sowie Exkursionen Leiter: R. Bürgi
ergänzen das Programm. P. Schneller
Gemeldete Teilnehmer werden Sr. Berta
eingeladen, vor dem Kurs Wünsche Kurs in Lenzerheide
und Bedürfnisse anzumelden. September, abends
Kurskosten: Fr. 450,— Prüfung: November

Anmeldungen an: Leiter: 1. Simonett
Koordinationsstelle, FremdsprachenR. Lüscher

unterricht EDK-OST, Kurs in Chur
Museumstrasse 39, 9000 St. Gallen, 4. 9.-2. 11., jeweils 19.30-21.30 Uhr
Tel. 071/24 20 22 Prüfung: 4. 11.

Leiter: E. Widmer
H. Kröner

Fundaziun Planta I. Racheter

Samedan D. Vital

Anmeldung bei:
Sommerkurs Rätoromanisch Hans Calonder,
Die Fundaziun Planta Samedan Giacomettistrasse 58, 7000 Chur
oganisiert vom 9.-20. Juli 1984 Tel. 081/24 22 61

einen zweiwöchigen Kurs zur
Einführung in den praktischen
Gebrauch des Engadiner Romanisch
und in das Verständnis des
rätoromanischen Kulturguts — KursInternationale Lehrersprache:

Deutsch, tagungen Trogen
Kosten: Einschreibegebühr Fr. 80.—,

Kursgebühr Fr. 220.- 31. Internationale Lehrertagung
inklusive Kursmaterial. 1984

Prospekte durch:
Sekretariat Sommerkurs Romanisch Thema:
7503 Samedan, Tel. 081 /6 53 51 Glückliche Lehrer — Utopie oder

Chance unserer Schule?

SLRG Sektion Chur Zeit:
8.-14. Juli 1984

Kurse und Prüfungen 1984 Ort
(Brevet I) Marcelin sur Morges (VD)

Kurs in Chur
3. 4.-1. 6., jeweils 19.30-21.30 Uhr Eingeladen sind Lehrerinnen und

Prüfung: 3. 6. Lehrer aller Schulstufen, die sich
Leiter: A. Storz vermehrt für ihre Schüler enga¬

C. Candrian gieren möchten, aber immer wieder
H. Koch entmutigt werden.

Kurs in Domat/Ems
Interessenten wenden sich an das

April, abends
Prüfung: Juni
Leiter: E. Menghini

Sekretariat des Schweiz. Lehrervereins,

Postfach 189, 8057 Zürich.
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Schweizerischer Verband
für Sport und Schule
(SVSS)
Kurse 1984

Bildungspolitischer Zentralkurs:
Nr. 11 Chancen und Probleme der
Sportwerbung, 19.5. in Zürich
Leitung: Jenny

Sportdidaktischer Zentralkurs:
Nr. 19 Integrative Bewegungserziehung

auf der Unterstufe,
19./20. 5. in Bern.
Leitung: Geissbühler

Sportpraktische Zentralkurse:
Nr. 24 Schwimmen: J+S FK/Exp.
FK
26727. 3. in Bern
Leitung: Hegner
Nr. 26 Handball: J+S FK
576. 5. in St. Gallen
Leitung: Eigenmann
Weitere Auskünfte bei
TK SVSS
Urs Uli, 8561 Wäldi

Heilpädagogisches
Seminar Zürich
Kurs 21

Zusammenhänge zwischen
Bewegung und Sprache

Fortbildungskurs für Fachleute aus
allen heilpädagogischen (und
verwandten) Berufen.
Zielsetzungen
Die Auseinandersetzung mit Bewegung

und Sprache, ihrem Aufbau
und ihren Verbindungen soll die
eigenen gestalterischen Möglichkeiten

erweitern und der Berufsarbeit

neue Impulse verleihen.
Inhalte
Wir setzen uns auseinander mit der
Verbindung von Bewegungs-,
Sinneserfahrungen und Sprache. Wir
versuchen, Sprach- und
Bewegungsrhythmen zu erfahren, zu
analysieren und weiterzuentwickeln.

Arbeitsweise
Die Kursinhalte werden in Einzel-,
Partner- und Gruppenübungen
erarbeitet. Tonband- und Videoaufnahmen

dienen der eigenen
Überprüfung und als Ausgang zu
Weiterentwicklungen.

Kursleitung
Alice Thaler-Battistini

Teilnehmer: 14

Zeit
4 Montagabende von 18.00-20.30
Uhr: 30. April, 7. Mai, 14, Mai.
21. Mai 1984

Ort: HPS Zürich

Kursgebühr: Fr. 120.-
Anmeldeschluss: Ende März 1984

Anmeldung an:
Heilpädagogisches Seminar
Abteilung Fortbildung
Kantonsschulstrasse 1

8001 Zürich

Kurs 26

Wie können wir mit Eltern von
körperbehinderten Kindern
wirksamer zusammenarbeiten?

Fortbildungskurs für Mitarbeiter an

Zentren für körperbehinderte
Kinder, in Zusammenarbeit mit der
Aargauischen Stiftung für cerebral
Gelähmte.

Themen
— Warum ist für eine optimale

Förderung der Kinder eine gute
Elternarbeit unerlässlich?

- Verständnis für Distanz und
Widerstände von Seiten der
Eltern; wie gehen wir besser
damit um

- Bewussteres Erfahren und
Weiterentwickeln des eigenen
Gesprächs- und Beratungsstils

- Verschiedene Formen der Elternarbeit

Arbeitsweise
Bearbeiten von Situationen aus der
beruflichen Praxis der Teilnehmer,

33



Übungen in Kleingruppen,
Kurzinformationen, Rollenspiel.

Kursleitung
Ruedi Arn

Teilnehmer: 14

Zeit
4 Dienstagabende von 17.00 19.00
Uhr: 8. Mai, 15. Mai, 22. Mai
29. Mai 1984

Ort: Baden

Kursgebühr: Fr. 100 —

Anmeldeschluss: 14. April 1984

Anmeldung an:
Heilpädagogisches Seminar
Abteilung Fortbildung
Kantonsschulstrasse 1

8001 Zürich

Kurs 27

Das «schwierige Kind» im
Kindergarten
In Zusammenarbeit mit der St.
Gallischen Lehrerfortbiidung, Kurskommission

l-Ki.

Zielsetzungen
Wir möchten erfahren, welche
Kinder uns Schwierigkeiten bereiten
und möchten besser verstehen
lernen, worin diese Schwierigkeiten
begründet liegen. Wir möchten
Gewicht auf eine gezielte Förderung
legen.
Leitmotiv
Das «schwierige Kind» im Kindergarten,

welche Chancen gebe ich
ihm, welche Chancen gibt es mir?

Arbeitsweise
Kurze theoretische Erläuterungen.
Anhand von ausgewählten
Situationen* erarbeiten wir gemeinsam
mögliche Lösungen.

Teilnehmerzahl: beschränkt
Zeit: 2. bis 4. April 1984

Ort: St. Gallen

*Die Kursteilnehmerinnen wählen
ein Beispiel aus ihrem Berufsalltag

aus und bringen es mit den nötigen
Vorüberlegungen in den Kurs mit.

Anmeldung an:
Heilpädagogisches Seminar
Abteilung Fortbildung
Kantonsschulstrasse 1

8001 Zürich

Steinzeugkurse in
Graubünden
(Temperaturbereich bis 1300°)

Kursort
7099 Lüen (Bahnstation zwischen
Chur und Arosa)

Kursleiter
Herr F. Andreoli, Keramiker,
7099 Lüen

Programm
Einführung in das Töpfern an der
Töpferscheibe. Für jeden
Teilnehmer steht eine elektrische,
japanische Töpferscheibe Shimpo RK-2
zur Verfügung.
Kursdauer
Beginn jeweils Montag, um 12.00
Uhr. Schluss Freitagabend,
Übernachtung und Frühstück bis
Samstag inbegriffen.
Arbeitszeiten
09.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr

Teilnehmerzahl: maximal 6—7
Personen

Unterkunft
In einem alten, echten Bündner-
Haus. Originell eingerichtet.
Zweierzimmer, familiäre Atmosphäre.

Verpflegung
Echte Bündnerküche, nach Gross-
mutter's Art. Getränke sind im
Pensionspreis inbegriffen.
Kurskosten
Fr. 950.— mit Vollpension.
Inbegriffen sind alle Materialien, welche
Sie für den Kurs benötigen, wie Ton,
Glasuren, Engoben, Brennen,
Benützen aller Werkzeuge.
Töpferscheiben, Brennofen und Nach-



senden von Proben, welche — Europäische Gegenwartsprowährend

des Kurses nicht gebrannt bleme und schweizerische
Wirkwerden konnten. lichkeit

Kursdaten — Europäische Perspektiven —

Kurs Nr. 1 Schweizerische Möglichkeiten
14. Woche 2. April 7. April und Grenzen?

Kurs Nr. 2 — Hier Europa — dort Helvetia?

15. Woche 9. April— 14. April Anmeldung und weitere
Kurs Nr. 3 Auskünfte:
18. Woche 30. April 5. Mai Dr. Hermann Suter,
Kurs Nr. 4 Postfach, 6002 Luzern
19. Woche 7. Mai-12. Mai Tel. G 041/51 48 19
Kurs Nr. 5

22. Woche 28. Mai-2. Juni Gesellschaft für militär-
Kurs Nr. 6

23. Woche 4. Juni-9. Juni
historiische StudienKurs

Nr. 7 reisen
26. Woche 25. Juni-30. Juni
Kurs Nr. 8

(GMS)
27. Woche 2. Juli—7. Juli Genf, Savoyen und die EidgeKurs

Nr. 9 nossenschaft
31 Woche 30. Juli—4. August Zeit
Kurs Nr. 10

25.-27. Mai 1984
33. Woche 13. August— 18. August
Kurs Nr. 11 Reiseroute
34. Woche 20. August-25. August Zürich - Bern - Murten -

Grandson - La Sarraz - Chillon

Sekretariat Montreux - Saint Cergue - La

Für alle Kurse in der Schweiz gibt Dole - evtl. Ecluse - Genf - Ivoire -

Ihnen das Sekretaritat: St. Gingolph - St. Maurice - LausTony

Güller, Töpfereibedarf, anne - Bern - Zürich
6644 Orselina, gerne Auskunft Referent

Dr. J. Stüssi, Windisch

Reisekosten pro Person mit

Schweizerische Staats¬
Doppelzimmer (inkl. Halbpension)
Fr. 525 -

bürgerliche Gesellschaft Auskunft und Anmeldung bei:

(SSG) Sekretariat der Gesellschaft für
militär-historische Studienreisen

Die Schweiz und Europa (GMS)
Ferienkurs der SSG Pfingstweidstrasse 31 A

Zeit
8.-13. Juli 1984

Postfach 205, 8037 Zürich
Tel. 01/44 57 45

Orr
Rigi-Kaltbad

Programm
— Zur Kultur- und Ideengeschichte

Europas
Zur Wirtschafts- und Sozialge
schichte Europas
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